Protokoll der Pächtertagung vom 5.2.2008

Anwesende FKZ :

Andre Blanc, Martin Peter, Urs Meier, Heinz Eggenberger

Fischerei -und Jagdverwaltung

Oliver Minder, Andreas Hertig

Um 18.30 Uhr durfte die FG Süd ca 45 Pächter und Vertreter von verschiedenen Vereinen im Einzugsgebiet der FG Flüsse Süd zu einem Apero begrüssen. Um 19.00 Uhr beginnt der Informationsblock.

Verschiedene Info’s über den FKZ und dessen Zielsetzungen wurden durch den Präsidenten Andre Blanc mitgeteilt.

Darauf informiert H.Eggenberger über Vorstösse von verschiedenen Seiten betreffend der Neuverpachtung der Fischereireviere :

Auszug aus dem Vortrag über die Neuverpachtung 2010 :
„Die DV 2006 hat beschlossen dass zuhanden der Fischerei- und Jagdverwaltung ein Antrag gestellt wird dass der Verpachtungsmodus geändert werden soll. Neben einigen Nebensächlichkeiten in den Fischereivorschriften, sollen vor allem im Gesetz über die Fischerei und in den Pacht- und Steigerungsbedingungen Änderungen erwirkt werden.

Die Herabsetzung des Bezugsalters für Jahrskarteninhaber auf 10 Jahre ist eine solche Forderung welche ich als eher unproblematisch erachte.

Gravierender könnten jedoch die Auswirkungen der Forderung nach der Steigerungsfähigkeit von Vereinen sein. Inbesonders auch die Bevorzugung von Vereinen, welche dem Verband zugehörig sind, scheinen mir rechtlich unhaltbar zu sein. Weiter soll der Zuschlag bei vergleichbaren Angeboten nicht mehr durch die Fischerei und Jagdverwaltung aufgrund der mit dem bisherigen Pächtern gemachten Erfahrungen der letzten Pachtperiode gemacht werden. Neu soll bei finanziell gleichen Angeboten ( Höchstangebot ) die Fischereikommission eine Entscheidung treffen. Die Fischereikommission setzt sich zurzeit aus 3 Vertretern der Fischerei und Jagdverwaltung, 2 Berufsfischern, sowie  3  Exponenten von Seesportfischervereinen zusammen.

Die DV 2006 hat den Antrag, welcher von damaligen Mitgliedern des Vorstands mit grossem Enthusiasmus vertreten wurden, mit einem Mehr von 80% gutgeheissen. Dazu muss man wissen dass sich der FKZ  aus vorwiegend Mitgliederstarken Seesportfischervereinen zusammensetzt. Diese Vereine haben aus nahe liegenden Gründen ein nur geringes Interesse an Versteigerungsmodalitäten und konnten leicht für die schon im Vorfeld umstrittene Vorlage gewonnen werden.
In etwa 2 Jahren ( am 28.2.2010 ) endet ihr Pachtvertrag. Es ist nun an der Zeit dass wir Fluss- und Bachfischer uns zusammentun um in Zukunft unsere Interessen gegenüber der Verwaltung, aber auch gegenüber anderen Nutzern unser Bäche und Flüsse, mit einem starken Rückhalt formulieren.  

Ich fordere Euch deshalb dazu auf, im FKZ Einsitz zu nehmen, um die Fraktion der Bach und Flussfischer zu stärken und um in Zukunft vermehrt Einfluss auf die Geschicke der Fischerei im Kanton Zürich nehmen zu können.“
Herr Oliver Minder, der neue Fischereiaufseher stellt sich kurz vor und berichtet über seine Tätigkeit und formuliert seine Wünsche an die Pächter. Er und Andreas Hertig beantworten verschiedene Fragen welche aus der Versammlung an sie gestellt werden.

Nach reger Diskussion unter anderem auch zum neuen Sachkundenachweis, wird die Versammlung um ca. 20.30 Uhr geschlossen.
Im Anschluss an die Versammlung dürfen wir spontan 2 Beitrittsgesuche entgegennehmen.

Für das Protokoll

Zürich 13.2.2008   Heinz Eggenberger

